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Newsletter 10 | P&R  

 

Erfassungsblatt zur Prüfung von Ansprüchen gegen Berater für Mitglieder der 

SdK 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen in Bezug auf die Insolvenzverfah-

ren der P&R-Gruppe mitteilen. 

 

 

Erfassungsblatt zur Prüfung von Ansprüchen 

 

Wie bereits berichtet könnten aus unserer Sicht grundsätzlich Haftungsansprüche 

gegen Berater, die eine Investition in die Unternehmensgruppe empfohlen haben, 

bestehen. Diese wären aber jeweils im Einzelfall individuell zu prüfen. Eine rechtli-

che Einschätzung durch die SdK ist nicht möglich. Wir haben daher wie in Newslet-

ter Nr. 5 angekündigt ein Erfassungsblatt entworfen und werden die eingegangenen 

Erfassungsblätter je nach Region bzw. Tätigkeitsschwerpunkt auf mit der SdK ko-

operierende Rechtsanwälte verteilen. Diese sind derzeit die Rechtsanwälte Dr. 

Liebscher (Berlin), Elsmann (Düsseldorf) und Dr. Winter (München). Die Rechts-

anwälte werden mögliche Ansprüche der Anleger im konkreten Einzelfall überprü-

fen. Bitte füllen Sie den Erfassungsbogen sorgfältig und vollständig aus, um eine 

kurzfristige Ersteinschätzung sicherzustellen.  

 

Sie finden den Erfassungsbogen auf unserer Homepage (www.sdk.org/pundr) nach-

dem Sie sich oben im gelben Kasten für den Mitgliederbereich angemeldet haben 

(Mitgliedernummer und Nachname). Rechts unterhalb der Newsletter befindet sich 

dann ein weiterer weißer Kasten mit Überschrift: Newsletter und diverse Dokumen-

te. Darin finden Sie den Erfassungsbogen. 

 

Kostenlose Ersteinschätzung nur für Mitglieder der SdK 

 

Mitglieder der SdK erhalten nach Übersendung des Erfassungsblatts mitsamt den 

erforderlichen Unterlagen eine kostenlose Ersteinschätzung durch einen Kooperati-

onsanwalt der SdK. Kosten für Mitglieder der SdK fallen nur an, soweit diese die 

Kanzlei nach der Ersteinschätzung mit der Geltendmachung potentieller Schadens-

ersatzansprüche mandatieren. Die Kanzlei wird Ihnen hierzu gerne mitteilen, wel-

che Kosten im konkreten Fall anfallen würden und welche Prozessrisiken bestehen.   

 

Bitte beachten Sie, dass wir eine kostenlose Ersteinschätzung ausschließlich unse-

ren Mitgliedern zur Verfügung stellen können, die durch ihre Beitragszahlung die 

Arbeit des Vereins erst möglich machen.  

 

http://www.sdk.org/pundr


 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Seite 2 von 2 

 

Vorgehen gegen die Gesellschaft nach wie vor nicht zielführend 

 

An dieser Stelle weisen wir erneut darauf hin, dass ein Vorgehen gegen die Gesell-

schaften oder die Reedereien nach wie vor nach unserer Einschätzung nicht zielfüh-

rend ist, da einzelne Herausgabeklagen wie bereits mehrfach berichtet zum Vertrau-

ensverlust der Reedereien und damit letztlich zum Totalverlust für alle Anleger füh-

ren können.  

 

Die mit der SdK kooperierenden Rechtsanwälte prüfen lediglich Ansprüche gegen 

die Berater oder Vermittler der Investition. Weitergehende aussichtsreiche An-

spruchsgrundlagen konnten bislang von unseren Anwälten nicht identifiziert wer-

den.  

 

 

Rückforderungen von Kaufpreiszahlungen 

 

Darüber hinaus erreichen uns zahlreiche Anfragen von Mitgliedern, weil Sie die 

Rückforderung der erhaltenen Kaufpreiszahlungen durch den Insolvenzverwalter 

befürchten. Wir gehen davon aus, dass dies nicht der Fall sein wird. Denn die Rück-

forderung getätigter Zahlungen vor Insolvenzeröffnung ist regelmäßig nur dann 

möglich, wenn der Zahlungsempfänger auch Kenntnis von der drohenden Insolvenz 

hat. Da dies aus unserer Sicht nicht zutreffend sein dürfte, sehen wir in dieser Sache 

derzeit keinen Handlungsbedarf der Anleger.  

 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für Fragen aufgrund der hohen Anzahl an 

Betroffenen nur unseren Mitgliedern unter info@sdk.org oder  

089 / 2020846-0 zur Verfügung stehen können.  

 

München, den 16.07.2018  

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V 
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